	Einrichtung/Dienstort:

	
	

	

	

Name, Vorname:
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Antrag auf:
	
	
	
	Hinterlegte Felder bitte nicht aus-

	
	
	
	
	
	 
	 
	 

	1. Verringerung der Arbeitszeit §§ 8 und 9a TzBfG, § 14 AVO
	füllen.
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	
	


Von derzeit ________________ Wochenstunden auf ________________ Wochenstunden
Ab dem:  Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
☐ unbefristet
☐ befristet bis zum: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
Die Hinweise zur befristeten Verlängerung oder Verringerung der Arbeitszeit auf Seite 3 (Erläuterungen) habe ich erhalten und gelesen.

___________________________________________
Datum, Unterschrift Mitarbeitende
☐     	Genehmigt
☐	Nicht genehmigt

____________________________________________________	
Datum, Unterschrift Dienstvorgesetzte(r)
			
__________________________________________						
Datum, Unterschrift Kindergartengeschäftsführung / Verwaltungsvorstand

	2. Verlängerung der Arbeitszeit § 9 TzBfG, § 14 AVO
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


Von derzeit ________________ Wochenstunden auf ________________ Wochenstunden
Ab dem:  Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
☐ unbefristet 
☐ befristet bis zum: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.	Bitte Rückseite ausfüllen

___________________________________________
Datum, Unterschrift Mitarbeitende
☐     	Genehmigt
☐	Nicht genehmigt

____________________________________________________	
Datum, Unterschrift Dienstvorgesetzte(r)
			
__________________________________________						
Datum, Unterschrift Kindergartengeschäftsführung / Verwaltungsvorstand
Zweck der befristeten Verlängerung:
☐	Vertretung eines Mitarbeitenden wegen Krankheit, Beschäftigungsverbot, Mutterschutz, Elternzeit
☐	Anderer Grund: ___________________________________________________________

3. Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung des Entgelts (§ 34 AVO)

Ich beantrage die Arbeitsbefreiung bei vorübergehender Verhinderung	i.S. § 616 BGB für die Zeit 
Vom: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.		           
bis: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
Zweck: 
	_________________________________________________________________________
Anlässe siehe § 34 AVO. Bitte eventuelle Nachweise in Kopie beifügen (z.B. Tauf-,Firmungsurkunde.)

___________________________________________		Vermerk PSB:
Datum, Unterschrift Mitarbeitende
	☐	Geprüft
☐	Sachlich in Ordnung

____________________________________________			
Datum, Unterschrift Dienstvorgesetzte(r)


4. Arbeitsbefreiung OHNE Entgeltfortzahlung (§ 33 AVO)

Ich beantrage Sonderurlaub			
Vom: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.		           
bis: Klicken oder tippen Sie, um ein Datum einzugeben.
Zweck: 
	_________________________________________________________________________

___________________________________________
Datum, Unterschrift Mitarbeitende
☐     	Genehmigt
☐	Nicht genehmigt

____________________________________________________	
Datum, Unterschrift Dienstvorgesetzte(r)
			
__________________________________________						
Datum, Unterschrift Kindergartengeschäftsführung / Verwaltungsvorstand

Erläuterungen


1. Änderung der Arbeitszeit

1.1 Unbefristete und befristete Verringerung der Arbeitszeit 

Beschäftigte, die eine Teilzeitbeschäftigung vereinbaren wollen, können vom Dienstgeber verlangen, dass er mit ihnen die Möglichkeit einer Teilzeitbeschäftigung mit dem Ziel erörtert, zu einer entsprechenden Vereinbarung zu gelangen (§ 14 Abs. 2 AVO).
Der Arbeitnehmer muss die Verringerung seiner Arbeitszeit und deren Umfang spätestens 3 Monate vor deren Beginn geltend machen (§ 8 Abs. 2 TzBfG).
Ein Arbeitnehmer, dessen Arbeitsverhältnis länger als 6 Monate bestanden hat, kann verlangen, dass seine Arbeitszeit für einen im Voraus festgelegten Zeitraum verringert wird (§ 9a Abs. 1 TzBfG). Dieser Zeitraum muss mindestens ein Jahr und darf höchstens 5 Jahre betragen (§ 9a Abs. 4 TzBfG). Nach Ende der Befristung und Rückkehr in die ursprünglich vereinbarte Arbeitszeit kann eine erneute Verringerung frühestens nach einem Jahr verlangt werden (§ 9a Abs. 5 TzBfG).
1.2 Unbefristete und befristete Verlängerung der Arbeitszeit
Der Arbeitgeber hat einen teilzeitbeschäftigten Arbeitnehmer, der ihm den Wunsch nach einer Verlängerung seiner vertraglich vereinbarten Arbeitszeit angezeigt hat, bei der Besetzung einer entsprechenden Stelle…bevorzugt zu berücksichtigen. (§ 9 TzBfG)
Für eine befristete Verlängerung ist der Grund anzugeben ( Vertretung o.ä.).
2. Arbeitsbefreiung 

2.1 Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung des Entgelts

Die Fälle, unter denen Beschäftigte unter Fortzahlung des Entgelts freigestellt werden entnehmen Sie bitte dem § 34 AVO in der jeweils gültigen Fassung.

z.B. Niederkunft der Ehefrau, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Tod des Ehegatten/Lebenspartners/Kindes/Elternteils, Dienstjubiläen, Umzug (dienstlich begründet)
Bei Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich hierzu bitte an Ihren zuständigen Personalsachbearbeiter.

2.2 Arbeitsbefreiung ohne Lohnfortzahlung
Sonderurlaub ohne Fortzahlung der Bezüge sollen auf Antrag gewährt werden, wenn Sie mindestens 1 Kind unter 18 Jahren oder einen nach ärztlichem Gutachten pflegebedürftigen Angehörigen tatsächlich betreuen oder pflegen (§ 33 Abs. 1 AVO)
Aus anderen als den o.g. Gründen kann Sonderurlaub ohne Fortzahlung der Bezüge gewährt werden, wenn die dienstlichen oder betrieblichen Verhältnisse dies zulassen (§ 33 Abs. 2 AVO)		
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